
 
 
Kirchgemeindeversammlung vom 22. November 2021 
 
Filippo Pirri, Präsident der Kirchgemeinde, konnte 23 Stimmberechtigte zur 
Kirchgemeindeversammlung begrüssen. 

Das Budget 2022 wurde von Melanie Moser erläutert und mit einem Aufwandüberschuss von 
Fr. 110’900 einstimmig genehmigt. Darin enthalten sind die jährlichen Abschreibungen in der 
Höhe von Fr. 98'900 des bestehenden Verwaltungsvermögens. Diese fallen ab 2027 weg und 
dann wird das Budget voraussichtlich ausgeglichen sein.  
Der Kirchensteuersatz bleibt mit 0.207 % unverändert.  

Im 2022 soll eine neue Stelle Diakonie geschaffen werden, Pensum 50 %. 

Filippo Pirri und Daniele Simili haben auf Ende 2021 ihre Demission als Mitglied des 
Kirchgemeinderats eingereicht. Filippo Pirri war seit Januar 2019 Präsident der Kirchgemeinde 
und tritt nun aus beruflichen Gründen zurück. Ganz herzlichen Dank für die geleistete Arbeit! 

Das Präsidium des Kirchgemeinderats wird ab 1. Januar 2022 Monika von Atzigen 
übernehmen.  
Die Gemeinde ist dankbar, in Monika von Atzigen eine kompetente und einfühlsame 
Nachfolgerin für Filippo Pirri gefunden zu haben. 
Martine Rohn und Helene Käser ersetzen die beiden scheidenden Kirchgemeinderäte. 
Ab Januar 2022 setzt sich der Kirchgemeinderat somit wie folgt zusammen: Monika von Atzigen 
(Präsidium), Andreas Kast (Vizepräsident), Helen Käser, Martine Rohn, Stefan Lötscher. 

Die Arbeiten für die Erneuerung des Pfarreizentrums sind weitgehend abgeschlossen. Bis zur 
Kirchgemeindeversammlung vom 13. Juni 2022 sollte die Rechnung abgeschlossen sein. Es ist 
mit einer leichten Kostenüberschreitung von ca. 4 % zu rechnen. 
Nach Abschluss sämtlicher Arbeiten ist ein Einweihungsfest geplant. 

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde Burgdorf 
  
 


